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auf der Bauplus 2014 
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RICHTLINIE 2010/…/EU DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES 
 
… über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden 

   Artikel 9  Niedrigstenergiegebäude 

(1) Die Mitgliedstaaten gewährleisten, dass 

 

a) bis 31. Dezember 2020 alle neuen Gebäude Niedrigstenergiegebäude sind und 

 

b) nach dem 31. Dezember 2018 neue Gebäude, die von Behörden als Eigentümer 

genutzt 

 

werden, Niedrigstenergiegebäude sind. 

 

Die Mitgliedstaaten erstellen nationale Pläne zur Erhöhung der Zahl der 

Niedrigstenergiegebäude. 

 





Zukunfts- und Förderstandards für  das 
„Energieeffiziente Bauen und Sanieren“ : 

Energieeffizient Sanieren 

bis 
30.06.2010 

ab 01.07.2010 

Förderstufe 

KfW-Effienzhaus 

KfW-
130 

KfW-
115 

KfW-
100 

KfW-85 KfW-70 KfW-55 

Jahresprimär-
Energiebedarf 
(QP) 

130% 115% 100% 85% 70% 55% 

Transmissions-
wärmeverlust 
(H‘T) 

145% 130% 115% 100% 85% 70% 

Energieeffizient Bauen 

bis 
30.06.2010 

ab 01.07.2010 

Förderstufe 

KfW-Effienzhaus 
KfW-85 KfW-70 KfW-55 KfW-40 

Jahresprimär-
Energiebedarf (QP) 

85% 70% 55% 40% 

Transmissions-
wärmeverlust (H‘T) 

100% 85% 70% 55% 

Nach Referenzgebäude EnEV 2009 
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Qualitätsnetzwerk Bau Bodensee-Oberschwaben 

Ziel: Wissenstransfer / Qualitätssicherung 

Energiekodex 

Baurechtsbehörden 

Bauämter 

Hersteller 

Großhandel 

Banken  

Handwerk 

Zertifizierte 
Energiefachbetriebe 

Architekten 

Planer 

Beirat 



 

 

 

 

„ vermeidbare  Mängel und Irrtümer “ 

?!? 



Fakten / Schilderung: 

Foto Quelle: BLAICH, EMPA 

Anrufe nach dem 1. Winter 

Feuchtigkeit läuft unten raus 

Nach Öffnung alles feucht 

Fachberatung im Handel erhalten 

Selber eingebaut 

„alles perfekt“ 

 

 

 

 

Ausbau der Dämmung / Dampfbremse 

Projektierung Klimamembran 

Einbau eines Klimamembransystems 

Begleitung durch Hersteller 

evtl. äussere Entlüftung schaffen 

 

 

 

 

 

 

 



Beispiele für Undichtigkeiten am zu 
untersuchenden Objekt:  



 

 

 

 

„ typische Schwachstellen“ 

?!? 



Verbindung Thermographie und Blower Door : 

Ziel: Sichtbarmachung von Luftströmen 

 



Wo stecken die Verluste? – So sieht es aus! 



Wo stecken die Verluste? – So sieht es aus! 



Wo stecken die Verluste? – So sieht es aus! 



Wo stecken die Verluste? – So sieht es aus! 



 

 

 

 

„ …seit der Kellerdeckendämmung ist der 

Keller irgendwie feucht…“ 

?!? 



„Temperatur- / Feuchte :“ 

1.  Wärme durch die Decke weniger 

2.  Wärme durch die Wände weniger 

3. Wärme durch Konvektion gleich 

aber Feuchtetransport 

4. Heizung besser / weniger Wärme 

 

 

         Wasser kondensiert vermehrt 

 

 

 



 De/Zentrale Lüftungsanlage : 



 

 

 

 

„ was kann ich mir leisten “ 

?!? 



Folge-Kosten 

 

€ 

Entscheidung 

 

€ 

Ausgabe 

 Sanierung / Neubau 

€ 

Investition 

Billiglösung 

Zins+Tilgung + 

Hohe 
Energiekosten 

Beitragserhöhung 

Nachhaltige Lösung 

Zins+Tilgung + 

Geringe 
Energiekosten 



 

 

 

 

„ Dämmwut“ 

?!? 



Passivhaus – neu ???  

Die „Fram“, das Polarschiff von Fritjof Nansen, war 

ein Passivhaus (1883) 

 
Das erste wirklich funktionsfähige und vollwertige  Passivhaus war kein Haus, 

sondern ein Schiff: Die Fram von Fritjof Nansen (1883). 

 

Er selbst schreibt: “… Die Wände sind mit geteertem Filz bedeckt, darauf 

folgt Korkfüllung, dann eine Vertäfelung aus Tannenholz, dann wieder eine 

dicke Filzlage, dann luftdichtes Linoleum und schließlich wieder eine 

Täfelung. Die Decken … sie haben alles in allem eine Dicke von ungefähr 40 

cm. Das Fenster, durch das die Kälte besonders leicht eindringen konnte, 

wurde durch dreifache Scheiben und auf andere Weise geschützt. (Hier) ist 

ein warmer, gemütlicher Aufenthaltsort. Ob das Thermometer 5° oder 30° 

unter dem Nullpunkt steht, wir haben kein Feuer im Ofen. Die Ventilation ist 

ausgezeichnet, …da sie geradezu frische Winterluft durch den Ventilator 

hinabtreibt. Ich gehe daher mit dem Gedanken um, den Ofen ganz 

wegnehmen zu lassen; er ist nur im Wege.„ 

 

(aus Nansen: „In Nacht und Eis“, 1887) 

Passivhaus mit Windkraft-Strom,autark 









Dicke Mauern ? 
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„ Energiekosten “ 

?!? 



C.A.R.M.E.N 



 

 

 

 

„ wir haben das gleiche wie der Nachbar 

gemacht“ 

?!? 



Fakten / Schilderung: 

Berater war da 

Wir machen das wie der Nachbar 

Wand ist ja schon gut gedämmt 

Beim Dachboden legen wir einfach was drauf  

Da gibt`s ja Standardprodukte 

 

 

 

 

Hinterlüftungen vorhanden 

Dämmung oft „gerutscht 

Thermographie ansetzen 

Spanplattenbauteile bewerten (sD-Wert etc.) 

Hersteller bieten spezifische Lösungen 

Dampfbremse vorhanden ? 

Ausflockfälle nachweisen !!! 

Kosten dann interessant, aber KfW ? 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: Fertighaushersteller 

 



 

 

 

 

„ Förderung / Typen“ 

?!? 





Zukunft- anteilige Eigenstromversorgung (EEG) 

Quelle: SMA 





 

…kennen Sie eine Firma, die das sicher ausführt… 

 

…lieber kostet es dann etwas mehr … 

 

…wir wollen nicht hinterher den Schimmel… 

 

… jeder sagt etwas anderes … 

 

… der Monteur hat auch nur den Kopf geschüttelt … 

 

… man hört soviel von Schäden…  ...bei den Kosten … 

 

…gibt es nicht jemand der einen begleitet…einholt…prüft… 



- Bauherren – Planer – Ausführende – Behörden – Ausbilder - Hersteller – Kreditinstitute -  







 

 

Neue Baustoffe (Öko)  

 
Meister Rohbau / Ausbau 

Architekten, Planer 

Städteplanung / Bauherren 

 

Praktische Anwendung und  

Gute Beispiele für Anwender 

 

 
Ort : BC, FN, RV, SIG 

Zeit: 17:00-20:00 

TN: max: 30 

Kosten: ca. 60€ 

 

 

 

Steckbriefe Module  : 

 

 

Schimmel  Beseitigung 

 
 Meister Rohbau / Ausbau 

 Architekten, Bauleiter, Planer 

 CAPO 

 

Ursachen, Lösungen mit Putz, 

Lehm, Lüftung, Eintrag,  

Begleit - Dämmung 

 
Ort : BC, FN, RV, SIG 

Zeit: 17:00-21:00 

TN: max: 20 

Kosten: ca. 135€ 

 

 

 

 

 

Baufinanzierung-Steuer 

 
 Bauherren 

 Planer 

 Handwerker 

 

Finanzierungsbeispiele aus  

Sicht Bank / Steuerberater  

 

 
Ort : BC, FN, RV, SIG 

Zeit: 17:00-20:00 

TN: max: 50 

Kosten: ca. 65€ 

 

 

 

€ / % 



 

 

 
Alle (außer Zertis, HWK) 

 

 

 

Durchgang durch alle Bauteile 

und Techniken. 

 

 

 
Ort : BC, FN, RV, SIG 

Zeit: 17:00-20:00 3 mal 

TN: max: 100 

Kosten: ca. 150 € 

 

 

 

  

 

 Dach, Wand, Fenster, Tür, Boden 

 Heizung, EE, Lüftung, Sanitär 

 Förderungen und Wirtschaftlichkeit 

 

 
 

GRUNDLAGEN 

Inhalte Grundlagen – Beraterordner : 



 

 

Grundlagenseminar 

 
Meister Rohbau / Ausbau 

Architekten, Planer 

Städteplanung / Bauherren 

 

Jährlicher Überblick über 

§, EnEV, Förderungen, Neues, 

Bericht des Kundenfeedback. 

 
Ort : BC, FN, RV, SIG 

Zeit: 17:00-20:00 

TN: max: 100 

Kosten: ca. 50€ 

 

 

 

Steckbriefe Module  : 

 

 

Schäden - Irrtümer 

 
 Meister Rohbau / Ausbau 

 Architekten, Bauleiter, Planer 

 CAPO 

 

Vorstellung häufiger Schäden 

und Irrtümer auf Baustellen, 

Vermeidung und Behebung 

 
Ort : BC, FN, RV, SIG 

Zeit: 17:00-21:00 

TN: max: 20 

Kosten: ca. 135€ 

 

 

 

 

 

Fördergelder / -kredite 

 
 Handwerk 

 Planer 

 Bauherren 

 

Umfang und Fördervorraus- 

Setzungen und Kumulation 

 
 

Ort : BC, FN, RV, SIG 

Zeit: 17:00-20:00 

TN: max: 50 

Kosten: ca. 40€ 

 

 

 

GRUNDLAGEN € / % 



 

 

Feldmann-Seminar 

 
Meister Rohbau 

Architekten 

Städteplanung 

 

Zulassung für KfW-Nachweise  

und Prüfungsroutinen bei den  

Anträgen bei der KfW. No go`s 

 
Ort : BC, FN, RV, SIG 

Zeit: 17:00-20:00 

TN: max: 25 

Kosten: ca. 95€ 

 

 

 

Steckbriefe Module  : 

 

 

CONDETTI -Seminar 

 
 Bauleiter, Planer 

 Meister EBM, ZIM, STUCK  

 CAPO 

 

Erarbeitung machbarer Details 

Hocheffizienz San + Neubau 

 

 
Ort : BC, FN, RV, SIG 

Zeit: 17:00-21:00 

TN: max: 20 

Kosten: ca. 135€ 

 

 

 

 

 

Wärmebrücke ( light ) 

 
 Meister Rohbau 

 Architekten 

 Städteplanung 

 

Prakt.  Umsetzung Wärme- 

brücken optimierter Gebäude 

mit den notw. Grundlagen. 

 
Ort : BC, FN, RV, SIG 

Zeit: 17:00-20:00 

TN: max: 25 

Kosten: ca. 95€ 

 

 

 



 

 

EnEV- Kontrolle (WärmeG) 

 
Baurechtsbehörden 

Architekten / Planer 

 

 

Schnellprüfung von energet- 

ischen Nachweisen / Unter- 

nehmerbestätigungen 

 

 
Ort : BC, FN, RV, SIG 

Zeit: 17:00-20:00 

TN: max: 25 

Kosten: ca. 55€ 

 

 

Steckbriefe Module  : 

 

 

Bestandsaufnahmen 

 
 Meister EBM, ZIM, STUCK  

 Bauleiter, Planer 

 CAPO 

 

Kenntnis alter Baukonstruktionen 

und bautechnische Gefahrenstellen 

 
 

 

 

Ort : BC, FN, RV, SIG 

Zeit: 16:00-21:00 

TN: max: 30 

Kosten: ca. 125€ 

 

 

 

 

Blower door Praxis 

 
 Capo`s Rohbau 

 Bauleiter, Planer 

 Bauherren 

 

Praktische Durchführung eines 

Blower-door /Thermographie-  

Tests mit Fehleranalyse. 

 

 
Ort : BC, FN, RV, SIG 

Zeit: 18:30-19:30 

TN: max: 25 

Kosten: ca. 65€ 

EnEV-Schnellcheck 
EWärmeG - EEWärmeG 



 

 

Luftdichtigkeitsprinzip 

 
Architekten, Planer 

Meister Rohbau / Ausbau 

Bauherren 

 

Ausführung der Luftdichtigkeit 

Ebene im Bestand und Neubau 

 
Ort : BC, FN, RV, SIG 

Zeit: 17:00-20:00 

TN: max: 100 

Kosten: ca. 50€ 

 

 

 

Steckbriefe Module  : 

 

 

Knackpunkte KfW 40 

Passivhaus - Lösung 
 Meister Rohbau / Ausbau 

 Architekten, Bauleiter, Planer 

 CAPO 

 

Grundlagen des Passivhauses 

für den Ausführenden 

 
Ort : BC, FN, RV, SIG 

Zeit: 17:00-21:00 

TN: max: 20 

Kosten: ca. 135€ 

 

 

 

 

 

Wirtschaftlichkeit PH 

 
 Rathäuser 

 Bauämter 

 eea Kommunen 

 

Wirtschaftlichkeit bestehender 

Gebäude und Verfahren (F) 

 
Ort : BC, FN, RV, SIG 

Zeit: 17:00-20:00 

TN: max: 50 

Kosten: ca. 65€ 

 

 

 





Für den Landkreis Ravensburg 
 
 
 
Energieagentur Ravensburg 
Tel. 0751 / 76 47 07 - 0 
info@energieagentur-ravensburg.de 

Für den Bodenseekreis 
 
 
 
Energieagentur Bodenseekreis 
Tel. 07541 / 28 99 51 - 0 
info@energieagentur-bodenseekreis.de 

Für den Landkreis Sigmaringen 
 
 
 
Energieagentur Sigmaringen 
Tel. 07571 / 68 21 33 
info@energieagentur-sig.de 

Für den Landkreis Biberach 
 
 
 
Energieagentur Biberach 
Tel. 07351 / 37 23 74 
info@energieagentur-biberach.de 

0751 7647070 









Für den Landkreis Ravensburg 
 
 
 
Energieagentur Ravensburg 
Tel. 0751 / 76 47 07 - 0 
info@energieagentur-ravensburg.de 

Für den Bodenseekreis 
 
 
 
Energieagentur Bodenseekreis 
Tel. 07541 / 28 99 51 - 0 
info@energieagentur-bodenseekreis.de 

Für den Landkreis Sigmaringen 
 
 
 
Energieagentur Sigmaringen 
Tel. 07571 / 68 21 33 
info@energieagentur-sig.de 

Für den Landkreis Biberach 
 
 
 
Energieagentur Biberach 
Tel. 07351 / 37 23 74 
info@energieagentur-biberach.de 



EnEG -> Wirtschaftlichkeitsgebot : 



Wirtschaftlichkeitsüberlegung / Dämmstärke : 

Quelle: PHI 



EnEV 2014 –Änderungen- 

•  ENergieEinsparVerordnung : 

 

•  Reduktion -25% bis -20 % bei Neubau ab 2016 

•  gilt ab 01.05.2014 

•  E-Wärme_Gesetz Land gilt parallel 

•  EE-Wärme_Gesetz Bund gilt parallel 

•  Grundlage für Energieausweis (präzisiert) 

•  gilt für Wohngebäude-Nichtwohngebäude 

•  zielt auf Hülle und Anlagentechnik 

•  zielt auf Neubau und Bestand 

•  beschreibt die energetische Qualität 

•  definiert Ausbildung der Energieberater 

•  wird vom Land umgesetzt 

•  neuer Schwerpunkt auch Durchsetzung 

•  Gebäudenutzfläche AN  ist nicht die reale                   

 Nutz- oder Wohnfläche 



§ 1 Zweck und Anwendungsbereich  

 
klimaneutraler Gebäudebestand bis zum Jahr 2050,  

 

 

Einsparung Energie 

 

 

wirtschaftlichen Vertretbarkeit  

 

 

Modernisierungsoffensive  

 

 

Förderpolitik  

 

Vereinfachung und Zusammenführung der Instrumente 

 

 



§ 10 Nachrüstung bei Anlagen und Gebäuden 

 
 

Heizkessel  älter 01. Januar 1985 dürfen 

      ab 2015 nicht mehr betrieben werden. 

 

Nach 01 . Januar 1985 nach  Ablauf  

      von  30 Jahren tauschen. 

 

– nicht bei < 4 kW oder > 400kW 

 

– nicht wenn Niedertemperatur oder  

      Brennwerttechnik 

 

ungedämmte warme Leitungen dämmen 

 

Dämmung oberster Geschossdecken besser 0,24W/m²K  

 

Befreiung für 1-2 Familienhäuser mit (Teil-) Eigennutzung seit  01.02.2002 

 



§ 12 Energetische Inspektion von Klimaanlagen 

 

 

Inspektionsbericht mit Ratschlägen 

 

Inspektionsnummer (nach §26) 

 

Eingabe an „zuständige Registrierstelle“ 

 

Inspektionsbericht ist der zuständigen 

      Behörde auf Verlangen vorzulegen. 

 

 



§16  Ausstellung und Verwendung von Energieausweisen  
 

 

 

 

Aushändigung unverzüglich nach Errichtung 

 

Vorlage bei Besichtigung zu Verkauf / Verpachtung / Leasing … 

 

Alternativ sichtbarer Aushang 

 

Behörden Aushangpflicht bei Öffentlichkeit  > 500qm Nutzfläche 

 

dto.  bei > 250 qm Nutzfläche, nach  8 . Juli 2015 (auch Mieter ) 

 

dto. Nichtbehörden bei >500qm, wenn Energieausweis vorhanden 

 

 

 

 

 

 



§ 16a Pflichtangaben in Immobilienanzeige  
 

 

 

 

Art des Ausweises (Bedarf oder Verbrauch) 

 

Energiekennzahl des Gebäudes 

 

wesentlicher Energieträger 

 

Wohngebäude Baujahr  

      und Effizienzklasse 

 

 

 

Nichtwohngebäude Wärme und Strom 

 

 

 

 

 

 



§ 26a  Registriernummern  

für Energieausweis und Inspektionen 

 

Registriernummer beantragen (hauptsächl. elektronisch) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

§ 26 d,e,f Stichprobenkontrollen für Energieausweis und Inspektionen 

 

• statistisch signifikanter Anteil 

 

• keine Überprüfung, wenn schon nach Landesrecht überprüft 

 

• Aufbewahrungspflicht für Aussteller 

 

• Löschpflicht nach Überprüfung oder nach Bußgeldverfahren 

 

• Auswertung der Daten neutral 

 

• Erfahrungsbericht durch die Länder 

 

 

 

 



Veränderung der Nichtwohngebäude : 



Registriernummer 

Energiekennzahl 

Effizienzklasse 

Anzeigenkennzahl 



Weitere Kennzahlen 



 

PH Kriterien 

Wärmeschutz: 

U  0,15 W/(m²K) 

Uw  0,8 W/(m²K) 

wärmebrückenfrei 

Luftdichtheit: 

n50  0,6 /h 
3-fach WSG: 

Ug  0,8 

W/(m²K) 

g-Wert 50 - 55 

% 

Heizwärmebedarf  15 kWh/(m²a) 

Nutzkältebedarf  15 kWh/(m²a) 

Primärenergiebedarf  120 kWh/(m²a) 

Gebäudeluftdichtheit  0,6 /h 

Gebäudeheizlast  10 W/m² 

Übertemperaturhäufigkeit  10 % 

Lüftung mit  75% WRG  

Außenluft Fortluft 

Zuluft Abluft 





Für den Landkreis Ravensburg 
 
 
 
Energieagentur Ravensburg 
Tel. 0751 / 76 47 07 - 0 
info@energieagentur-ravensburg.de 

Für den Bodenseekreis 
 
 
 
Energieagentur Bodenseekreis 
Tel. 07541 / 28 99 51 - 0 
info@energieagentur-bodenseekreis.de 

Für den Landkreis Sigmaringen 
 
 
 
Energieagentur Sigmaringen 
Tel. 07571 / 68 21 33 
info@energieagentur-sig.de 

Für den Landkreis Biberach 
 
 
 
Energieagentur Biberach 
Tel. 07351 / 37 23 74 
info@energieagentur-biberach.de 



Erfahrungsaustausch zwischen allen Akteuren am Bau und Ge-

werken 

Immer auf dem neuesten Wissensstand 

Kostengünstige Fortbildung für Sie uns Ihre Mitarbeiter/innen mit 

kurzen Wegen 

Erhöhung der Sanierungsrate 

hohe Qualitätssicherung  

 

Sichern Sie Ihren Platz … 

 

info@energieagentur-ravensburg.de 

Qualitätsnetzbau und Ihr Mehrwert 


